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Mitteilung zur Kenntnis 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
III/32 Ordnungs- und Straßenverkehrsamt 321/083/2012 
 

Intensivierung der Überwachung des ruhenden Verkehrs im Innenstadtbereich 
einschließlich der nördlichen Altstadt 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsaus-
schuss / Werkausschuss EB77 

20.11.2012 Ö Kenntnisnahme zur Kenntnis genommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
Zweckverband Kommunale Verkehrsüberwachung im Großraum Nürnberg (ZV KVÜ)  
 
 
 

I. Kenntnisnahme 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 

II. Sachbericht 
Im Rahmen des Verkehrsgesprächs mit dem Altstadtforum am 23. August 2012 bezüglich der Ver-
kehrssituation im Altstadtbereich wurde unter anderem festgelegt, einen Vorstoß zu unternehmen, 
um zusätzliches Überwachungspersonal beim ZV KVÜ einzustellen. Der ZV KVÜ wurde diesbe-
züglich gebeten, eine Prüfung hinsichtlich Kosten und Nutzen zu erstellen. 
Nach Auswertung der Stellungnahme des Zweckverbands, die dem Altstadtforum, den Fraktionen 
sowie den Einzelstadträten vorab übermittelt wurde, kommt die Verwaltung zum Ergebnis, dass 
eine Mehrung des Überwachungspersonals mit Ausdehnung der Überwachungszeiten auf Grund 
der einmaligen und laufenden Kosten und der voraussichtlich zu erwartenden negativen Auswir-
kungen auf das wirtschaftliche Ergebnis gegenwärtig nicht weiterzuverfolgen ist. 
Die Verwaltung favorisiert den unter Alternative 2 der Stellungnahme des ZV KVÜ dargestellten 
Vorschlag, flexible Einsatzschwerpunkte bei Veranstaltungen in den Abendstunden festzulegen, 
ohne zusätzliches Personal einzustellen.  
Zusätzlich sind jährlich zwei Schwerpunktüberwachungsaktionen des ruhenden Verkehrs im In-
nenstadtbereich sowie in der nördlichen Altstadt durchzuführen.  
 
 

III. Behandlung im Gremium 
Beratung im Umwelt-, Verkehrs- und Planungsausschuss / Werkausschuss EB77 am 
20.11.2012 
 
Protokollvermerk: 
Auf Antrag von Herrn Stadtrat Bußmann wird diese Mitteilung zur Kenntnis zum Tagesordnungs-
punkt erhoben.  
 
Frau Stadträtin Kopper beantragt über die beiden Alternativen separat abzustimmen. 
 
Die Alternative I wird mit 5 : 7 Stimmen abgelehnt. 
 
Die Alternative II wird mit 6 : 6 Stimmen abgelehnt. 
 
Die Vorlage wird im nächsten UVPA erneut eingebracht.  
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
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gez. Könnecke gez. Wüstner 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
 
 

IV. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
V. Zum Vorgang 
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